
Große Barg^'ZZs!
ii N ll e n t a u u.

Neue wohlfeile Güter.
Sinith und Krämer

sie soeben den a!Ü>.ka»»le» Slolirsstand de« Maj.

Joshua Hanse, am süd-westlich>n Ecke de« Markr-

ivxrecks in der Stadt Allenlaun bezozen haben, und

daß sie vor einigen Tagen voa Philadelphia und New
»>ork, einen herrlichen Stock Gitter erhalten und aus-

gepackt haben?und sie laden da« bn

in Augenschein zu nehmen- denn das Besehen kostet
ja nicht«.?lhr Slo.k besteht au« den schönsten, beste»
und geschmackooNsten

Trocken-Waaren, Grozercien und
QuienS-Waaren.

D l? C H - Ä ü ü e e,
von allen Stille« und Pättern«. schicklich siir die

Jahr«zeit ?solche als schwarze und collerirlc Seide,
-II- Arten Delaine«, De Vegc, französische Merino«,
goburg Tuch, Alpaca, Plaid«, Veivet, Gingham«.
PrintS, alle« wohlfeil zu verkaufe» bei

Smith und Krämer.
Schawls! Sclxnvl!

, Sin herrliche« Affortement Schawl«, passend für
- die Jahr«,eil ?kommt und sehet für Euch selbst?Jbr

könnt in dieser Hinsicht für nicht« fragen daß sie nicht
haben ?alles wohlseil zu verkaufen bei

Smith und Krämer.

MailnS'Güter.
' Schwarze«, braune« und blaue« Tuch von alle»

Vreißen, alle Arten Casstmere«, Satlinet« von allen

Farben. Tweed«, Äenlucki, Jean«, Sattin und Sei-
den, Wcsting«, Seidenvelvel-Westing« nnd kurz alles

- da« nur verwngt werden kann, wohlfeil zu verkaufen
de»

Smith und Krämer.

Hauslialt-lKuter.
Sing«, Check«, Tischtücher, Irisch Linen. Sttänket«,
Mirseile«, O.'iiltS, u. s. w., da« schönste Aisorteinenl
da« je in Allentaun war, und ungeheuer wohlfeil zu

Smith und Krämer.

Grv;ereien
Sie halten auch immer ein vollständige« Afforte-

ment Grozereien?alle Artikel die sie bisher gehalten
hoben.?lhr Vorraih Zucker, Eoffee. Molaffe«, G>-
wllr,e. Tbee. Nostnen, Schnitze, Käse, n. s. w.. ist
wirklich nicht zu übertreffen uud ist daher so ganz

Smith und Krämer.

Quienö-ZFaaren.
Ein großer und wohlau«g>suchter Stock von

und Quiens - Waaren in Seils oder beim Slstck,

Smith und Krämer.
Spiegel! Spiegel!

Von allen Größen und Preißen, wohlfeil zu shaben
dtt

Smith und Krämer.

Snl,! Sal;! Salz!
Gemahlene« Siverpooi Salz in Säcken oder beim

Nuschel. Afchton seine« Salz, Dairy Salz in kleinen
Säcken, zu verkaufen bei

Smith und Krämer.
Varpet und Qel Tu6>.

Roden Oeltnch von jeder Breite, Oel Schäde«,
Tifch-Oehltstcher, Stiegen-Oeblliicher, alle« von. Be-

sten und nach dem neuesten Stvle, zu verkaufen bei

Smith und Krämer.

Makarelen.
y!o. 1, 2 und 3 Makarelen in ganzen, halben und

viertel BSrrel«?ei» herrlicher Artikel und ganz
billigzu «rkaufen bei

Smith und Krämer.
Mär, 24. ' ngbv

Bonnets! Bouuets!
jahr"sich'nun geöffnet daß auch Bounewolir

worden ist, und zwar mit einen, heirlichen Afforte-
ment von neuem Swle und Sommer-
NonnetS, die soeben von Philadelphia und S.'euyort

<?rape, Seidene,
Laee und Fanep Zieopolitan,
Dunstable u. EnglischeSplitt-
Stroh - Bonnets, Fläts, La

Ferner ein grefie« Affortement von französischen und

einheimischen Blumen, Bändern, etc. ?Trauerbon
net« sind immer auf Hand. Wenn ihr neue und

fäshionable Bonnel« wünscht, so ist die« der Ort

zurufen--indem wir täglich die neuen Sti l« erhalten
von N>u»ork und Philadelphia. Seid so gut und

rufet an ehe Ihr Eure Einkäufe macht, e« ist zu Eu-
rem Vortheil, indem wir unsere <«üter 2', pro Cent
wohlfeiler verkaufen können und wollen als irgend

Alle Bonnel« werden ausgebeßert so daß sie

B.??and-Milliner werden an den («roß-

Verk mss Citv-Preißen i»it Gütern versehe». Ver-
gel-el ten Ort nicht, es ist derselbe S!o. ri ! West Ha-
mtllon-Slraße in Allentaun, Pa.

MrS. Stopp und Co.
Mär, 24. nq' v

M,

De. Wttkto» ö
A I!« e r i k a n i sch e 'Pille u.

Fre»lde für dio i/eideuden!
Esting Aineeü'.i Siegeeiel)!

wenig Erfahrung in dieser Krankheit haben.

wenn ?>l a» Dr, D. G. Wallon, ?!o. ?>ord 7.
Straße, unterhalb der Nace, Philal>lo!üa, gejanti

wird. Keine sin» ächt, wen» tie Schachteln nicht
die geschriebene Unterschrift, D. G. Wallon, Eigen-
»hünirr, angebrachl haben.

Dr. Walion'« Verfahren gegen Selbst Mißbrauch,
Schwachheit. ie? ist gänzlich ten ge-

»,n nnd addressire Dr. Wallon, wie «benkefag»?

ale Cur.
Fe'ruar!t. vgl?

gärige Arllk.l,h.,ben l.i ' lch 112
Z. D. M« er. >

Sehet zs:;d .Höret!
lmmer großer, schöner und wohlfeiler !

iLi» ungel>cliee giv>szco Asiorrcuient
Vou Sommer - Güter.

Die Neue Firma
Gntl) und Nocdcr.

Stohrhalter in der Stadt Nllcntaun,

Ihr Stock
" ü

Trocken-Waaren, Grozereien, QuienS-
Waaren, u. s. w., ist wirklich ein herr-
licher und wird nirgendswo in dieser
Stadt übertroffen.

Ladies Drcst - (Hüter.
Sie haben eine herrliche A ismahl schwarze und

eollerirte Seiden, Delain«, Berege De Lain«, »?awn«,
wingka »«, Brilliands, De Aege, > änen Poull De
Soil Nope«, Scheppard Plaid, Fane? Print«, Dreß

lücher, Ha >dschuhe, Strllnipse, Miit«,Parafol«, Bän-
der, Fringe«, u. s. w., alle« ganz wehlfeil zu verkau-

fen bei

Guth und Nddcr.
Manns Drefl - (Hüter.

Französische und überhaupi alle Arten, Qualitäten
und Zarben von Tuch, Doeskin Casstmere«, Kentncki'
Zean«, Tweed, und kurz alle« wonach man in diesem
Zache fragen kann und alle« ist billig ,u erhallen bei

Guth uud Nöder.
Kauolialt - Älrtikel

Eine herrliche Auswahl Linen - Cbeck«, gebleichle
und nicht- gebleichte Mutlin«, gebleichte und unge-
bleichte Schcetinqs, Dicking, Zlännel«, Linen und
andere Tischtücher, Towling. n. f. w., alle« ganz un-
gewöhnlich billig zu verkaufen bei

Guth und Nöder.
(Yrozereieil!

Ihr Affortement Grozereien ist gan, besonder« un-
liberlrefflich, und besteht aus Zucker, Cassee, Molasse?
u. s. w ,?ferner haben sie herrliche Makrelen, Salz,

Schnitze, Pfirlich-Schnwe, Rosinen, Käs, Erackere,
Lima Bohnen, Thee, Cbokolode, Spiee«, u. s. w.
alle« weit billiger als gewöhnlich ,u verkaufen bei

Gnth und Röder.
LllicuSwüarett und Spiegel-

Ihr Affortement dieser Waaren ist in der Tbai
glänzend, und sie suhlen versichert daß sie nieinand in

Guth und Röder.

' / 'j
Arten der gewöhnlichen LandeSproduk-

ten werden im Austausch für Waaren angenom-
men, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth und Röder.
Die Dankabstattun

um eine Zortdauer derselben al« neue Anfänger, und
küblen versichert duß sie in Hinsicht der Güte der
Waaren und der billigen Preiste alle befriedigen kön-

nen.?Rufet daher an und überzeugt Euch von der

Wahrheit des Obengcsagten?denn da« Besehen kostet
ja nicht«, und die Güter werden alle gan, gerne ge-
zeigt.?Vergeßet den Ort nicht, es ist derselbe No. l>,

Guth und Röder.
März »1. INS. n^bo

ist sonderbttv
und doch ist es wahr,

daß die neulichen harte» Zeiten unsere junge Leute
nicht davon abhalten, wenn sie eiiuual sich tazu ent-
schloßen haben, das Haushalten anzufangen, und wie
es jetzt fchejnt wird dieses Frühjahr ei» släikerer Zu-
draug al« je zu dein

Allenz Stvhr,

QuecnSivaaren, Telf oder Crockerie ?so wie
Stein-, Erden-, Brittannia, Glas- und gel-

ben Waaren, und Rampen,
im allgemeinen Gebrauch sind ?und zwar an Prei-
sen weit niedriger als dieselben früher in Lecha Co.
gekauft werden konnten ?ehe der

Patterns, um tie iunner zuneliiiiende g.'achfrage bei
uns zu befiiedigen. »nd da wir unsere ga, ze Aus-
nieitsanikeil darauf gerichtet Halle» in großen O.uan-
titälen zu kaufen, lind dadurch öfters sich einstellen-
den Verluste» in den Cilies vorzubeugen, so können

wir an Kreißen verkaufe», denen gewiß niemand
gleich kommen kann der nicht den nämlichen 'I lan

Wir gleichfalls eine Berl-eßerung

Lamptn-G e s ch ä 112 t

zu?or ii» Gebrauch was ?bejoiikers buisichllich der
Einfachheit, Reinheit und .Helligkeit de« Licht«. Id»

aus^ein^r
die Stunde, oder ein Licht welches !» Ilnschliit-Lichter j
gleich koniinl für I jCent per Stunde. Es ist diese
Lanwe als eine .öand-, Stand- oder Tisch-Lampe ein-

Parlvr- ui>d Ornamental - Lampe.

?lllentaun <skina Stvlir,

wendig.« Schreiner Äscher, m

Neue
Sommer - Waaren.

Wolle und Burdge
Stalten ihren Kunden siir bisherige liberale Ilnter-

stiißung öffenllichen Dank ab und hoffen durch

Nt'uci, Stolir,
an dem neuen vierstöckigen Gebaute, 4 Thüren un-
terhalb de», Marklplatz/Hanüllou Stra? in Allen-

No.
Daselbst eröffnen wir gegenwärtig einen sxlrnditen

von Frühlinga-Gütern,
welche wir an den aNerbilligsten Preisen zum Ver-
kauf anbieten in sich fassend
Schwarze Seide, Feine ChallieS
Fäney Seide, ?)kous DelainS,
Farbige Bereges, Berege DelainS,
GingbainS, Schawls, LawnS. AlpaeaS,

Dollars u. s. w.
Wie auch ein volle« Assortemcnt von

L.idicS Trnttcr-Waarcn,
von den besten Sorten Dreji - Krinche«, Strümpfe,

Vollftnndt
mit einer vollen Äu«wahl von Waaren siir Männer
und Knaben, al«

Tuch, Cafsimere, Cassinctt, baumwolle-
ne Hosenstoffe, Tweeds, n. s. w.,

sammt gebleichter und brau-
nen Muslins, Checks,

und Linen,
alle« vom besten Material und zu den niederste»

werden im Austausch filr Waaicn ange-
nvmnien und der höchste Marktpreis dafür erlaubt.

Durch den Verkauf der besten Waare» an den bil
ligsten Preisen hoffen sie auf fernern Zuspruch.

Wolle und Burdge.
Allentann, Mär, !N. I8.">8.

Grozcr c i e n.
Kaffee,' Schinken, Beef. Gewürze,

. Wolle itnd Burdge.
<?ärpctS uud Oeltnch.

4_s>-ti-»»d 8-t ?iloor Oeltuch der besten Verser
tigung. -t?">-i»id li-l Tisch Oeltuch.

Wolle und Burdge.
n t r c l »' n.

No. 1. 2 und :j, in H, j und ganzen B.irrel«, zu

Wolle und Burdge.

Sal; ! S>>lz! Salz!
Gemahlene« und feine« Salz zu verkaufen bei»,

Sack oder Büschel, e»n Stohr von

Wolle und Burdge.

OnicnS-TTaarcn.
Ein volle« Affortement in Sett«, beim Dukend

oder Halbdutzend, im Stobr und zu verkaufen bet

Wolle und Nurdgc.

Spiegel! Spiegel!

Wolle und Burdge.
Allentann, Mär, :u. »858. n-ibv

Der alte Marmorhos
In Allentann.

Hamilton Straße, schräg gegenüber Hageniuch'S
Gasthaus.

(Kiscnbraun nnd ?tcuman,

Verfertigen an obigem wohlbekanntem Standplä-
tze, alleS o rt en Gra bstei n e, mit eng.
lischer und deutscher Schrift und mit jederlei
Verzierung! auch verrichten sie allerlei
M armor und Sandstein-Arbeiten,
als Masttcls, Treppen, Schwellen, u. f. w-, zu
herabgesetzten Preisten.
Dankbar für die bisherige Kundschaft, hoffen

sie durch pünktliche Bedienung auf eine stete Fort-
dauer und Vermehrung derselben.

I. D. Eisenbrauu,
Enos l^mman.

Mar, . nql'.MjaW
'

Neue Güter.

Wli-bev und Äor^e.d'3
gut- u. üi?ppt'.l-Mnunf,!k!ur

S.'o>'27», West Haiuillon-Siraße, Ällciitau»,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten,besten und ncumodigstcn

Hüten, Kappen und allen Arten Früh
jahrs- und Sommer-Hüten

versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigenPreisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden könne». Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit übcr-
troffen werden ?nnd da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich daranfvcrlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion. und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finden.

sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen aus ferneren Zuspruch

derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.
Allentann, März 31 . nqbv

Bibel-Niederlage.
Die Lccha Caunly Bibel-Gesellschaft hat ihre

Niederlage im Buchstohr zum ?Lech., Patriot" in
Allcntaun, wo Bibeln und Testamente in verschie-
denen Sprachen zu dm billigsten Preisen zu haben
sind.

Mord! <Mtird!

Joseph Stopp von dieser Stadt,
hier verließ für Neunork, Boston und Philadelphia,

Illter für feinen

Wvlilfeilen Bargeld Stohr

Frühlings- und Sommer-Güter,
welche er und feine Clerk« jetzt auSvacke», an seine»!
wohlfeilen Bargeld Stohr, No. !ZZ West Hamilton
Ztraße, in Allentaun, Pa. ?Keine harte Zeiten a»

dem wohlfeilen Bargeld Stohr. ?Sehet hier Ladies,

Nahe Mrds Dreß-Seiden,
Von allen Farben uud Preisten von 37 Cents

bis KZ per Aard; nahe Frühlings- und

Sommer - Schawls uud Mantillas von allen
Preißen von 75 Cents bis H 25 das «tiick.?

Gleichfalls eine große Lot schwarzseidene und
Tipet Merino Schawls. ?Ebenfalls nahe löll
weiße Crape Schawls, plain und begränzt, von
S 5 bis 523 das Stück.?Ferner, etwa lävtl
Aards neue Style DelainS, Berege Delains.
Dueals, Pesstans, Lawns, u. s. w., von Kj
Cents und aufwärts?also nahe an töl)l> Pa-
rasols uud Regenschirme, von 18? zu S 5 das
Stück. Gleichfalls !7 Schiebkarien und 2
Karrenladungen von wohlfeilen Kattunen, und

etwas weniger 70» Duzend Strümpfe und

Handschuhe, a» 3 Cents und von da auswärts
das Stück.?Ebenfalls etwas weniger als! Miv
Lädies und Herren gewöhnliche und embroidcred
und Fä«ey gekränzte Halstücher, von (iiCents
bis zu 93 das Stück. ?Ferner nahe an IVll
Duzend Ladies schwarze Mitts von allen Prei-
ßen. Also nahe 7(>l>l> LädieS embroidcred
Collars von 4 Cents bis L 3 das Stück.?
Gleichfalls ei» schönes

Ass>> rtei» e»> t Tiaiier- IVaaie»,
Von allen Benennungen, so wie Dreß-Trimmings

und FrlngeS, ein großes Affortement wohlfeil
für Bargeld. ?Cbenfalls nahe t7,W» Aärd
gebleichte und ungebleichte Muslins von Z bis

Ward breit ?eine große Lot Bett-ücking,

ster Curtains, Oel-SchädeS, u. f. w. Also

Güter für Männer und Knaben,
Von allen Arte», nämlich für Röcke, Westen und

Hosen von ti ! Cents bis zu Bti per Zlard.?
Gleichfalls fertig gemachte Kleider an halb
Prelß. ?Er hat auch für junge Hausbälter ei-
ne große Lot Cärpets, Boden- und T>sch Ocl-
tuch.?Ferner

GlaS- uud s?.uienSwaaren, Spiegel, :e.
alles wohlfeil für Bargeld.

Gleichfalls für alle Arten vou Haushälter, Alt
uud Jung, Reiche und Arme, Hohe und Nie-
dere ?alle die Geld haben und sich daraus
verlaßen zu Cssen um gut zu leben können
Makrelen erhalten von l bis ll»i Casks ln
oder j uud ganzen BärrelS. ?Cbenfalls Haler
eine splendide Lot Zucker von Kj bis zu l<>
Cents das Pfund. Ferner Molasses an li i
Cent per Quart, bester-Zvru» t'<Z! CtS. per
Quart und der beste Back-Syrup der je in Al-
leutaun gerollt worden ist.?Also herrlicher Ho-
nig, Cassee, Thee, Chokolode, Käs, Besen.
Rice, Schultern, Hams, Lard, getrocknete Früch-
te u. f. w.

Stopps u"l,lfeilem Stokr,
Ne. West, Hamilton Straße, in Allentaun.

März ZI. ISSS nq'iv

Cin großes Werk für Agenten!

Jahreu iu Ketten!

IV.-.n sagt die ?

N. Era, Wafchinglon, D. D.

Rerord.
tLin Zlgcnt slir jedes itaunty,

?öl) bia »lvll per INonat verdicnen.

Vi festgesetzt.

Märzen.nqZ«

Vieh-Pittver.
DuvovS berühmtes Viehpulver für Pferde und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, tn Lon-
don das erste Premium und bei der letzten Lecha
Cauntp Ackerbau Ausstellung ebenfalls das erste
Premium zuerkannt worden ist, verfertigt durch

7tc<k. Guth und Helfrich.
November 25. 1857.

«td.r« p>, Suelti« > ge Ari^i.^lat... t..

Zustand der Allentaun Bank, Juli 5,
Capital-Stock, . - . KIOU.OV» v<>, Dis-onlirie Bill«. . . -

' ?
Umlauf, .... 14N.70?» »l» Schuldig von Banken, .

... 4.j,WS «

Depositen, .... V', L27 vt »Noten u. Ehccke von «ndern Bänke», I2F»t
Schuldig an Banken. . . U).Z»B 08 6«.!«« S

Schuldig der Republik. .
. Liegende« Vermögen. .... ».»<>» «

Unl'»za!)tte Dioidcnde, .
» Ausgaben, .

DiscontoS, .... 49 Suspense Rechnung, ....

und Verlust, . . SA) L 7 Pretest Rechnung, ..... «24
Sonltngent Fond, . . . v.IMI V»

t 58

* Noten nnd Check« von andern Banken sind gleich im Werth mit Speele.

Ich bescheinige, daß da« Obige eine wahre Darstellung ist von dem wirklichen Zustande dcl Batik «u

Charles LV. <toc>per, Casslree.

I. F. Ruhe, Fricden«richter.

Grofte Vargains!

bereit« erbaltenen Güter befindet sich ein herrliche«
Affortement von

LadieS' Dresl-(Yüter,
al« Alvaca«, Debege, Challi, Berege Delain«, Du-
ral«, Crape De Spang, und alle Farben von Dreß-
Seiden, welche« alles billig für Bargeld angeboten
wird bei

Grim, Neninger und Co.
MannS-Güter,

als Tuch, Cafsimere«, Tweed«, Caschnierett, alle ?lr-
ten Jean«, alle Arten Westing«, Hosierie«, Cravatt«,
Sosom-Collar«, Seind.stosse, und ilberhaurt ein votte«

Afsorlement Mannk-Gilter, zu erhallen bei
Grim, Neninger und Co.

Scbwar; Seidene MnutillaS
Ei» volle« Affortement von schwarz seidene» Mantil-

!a«, an allen Preißen, welche Artikel sie wohlfeiler al«
je für Bargeld verkaufen bei

Grim, Neninger und Co.
SclnnvlS! ScliatvlS!

Ei» volle« Assorlement Schawl« von allen Ouan-

titäten und Preißen, welche Artikel sie an ganz billi-

Grim, Neninger nnd Co.
(Y r v;er e i en.

Caffee von allen Arten, Malaise«, alle Sorten Zucker,

öonig. Thee«, so wie überhaupt alle Arten Spice«,
wohlfeil zu erhalten bei

Grim, Neninger und Co.

Makarelen

Grim, Neninger und Co.
Salz! Salz! Salz!

Liverpool geiiiahlenc« Salz in Säcken und bei dem
Büschel ?gleichfall« feine« Aschton Salz, und kleine
Säckchen Dairo Salz ,» erhalten bei

Grim, Neninger nnd Co.
Spiegel ! Spiegel !

bei
Grim, Neninger nnd Co.

CarpetS und Oeltnch,

Grim, Neninger und Co.
QuienS-Waaren.

Grim, Neninger und Co. !

Dr. De Armond,
Lcythi» von der <sit« Pariö,

arzkneiliche Hülfe welche eine menschliche Familie nur

Dr. De Armond'S Pillen für Frauenzimmer,
für die Regulation, und um da« ganze Svstem und

die Zeigen find, in gesunder Bewegung,u kalten.
N. r>.?Verheiratbete Damen sollten diese Pillen j

Tr, De Armond'S Herren und Lamen Stälk-
ungS-Pillen,

"

April nql? '

Äechte Brenn-Fluid,
Camphine, Alcehol, und Turpentine beim Groß- und

Kleinverkauf z» erhalten, an dem neuen und wohlfei-
len Drug- und Cheuucal-Srohr, No. Ll, West Ha-
milton Straße, bei Z

E. D. Lawall. "
Allentaun Mai 27. i

Neue Waaren
Am Volks-Ttohr,

No. 4l Nordost-Ecke der Achten und Hamilto«

I. S cli l a « ch,

D. I. Schlauch.
Ladies Dreßgüter.

D. I. Schlauch.
Herren Güter.

' D. I. Schlauch.
Groeeries! GroeerieS!

D. I. Schlauch.
Quiensw a a r e n.

D. I. Schlauch.
Spiegel! Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch.
Carpets und Oebl-Tuch.

D. I. Schlauch.

Salz! Salz! Salz!

D. I. Schlauch.
Neue Makre l e n.

D.J.Schlauch.
! Allentaun, April 14. nq
<

Ein herrlicher Stock

Sommer-Guter.
Breinig, Neligh uud Dreinig,

L'vn Sommer Kleider

Geschmackvollen Kleider - Haus

Billiger verkaufen, als irgend einige
der andern ;

Unter-Hemden, Unler-Hvsen von allen Alten
und kurz Alles welche« gewöhnlich in Stohr« dieser
Art gehalten wirk.

Rufet an und scher ihre Güter, «he Ihr senftw»
kaufet, den sie zeigen itire Waaren alle ganz gerne.?
indem sie versickert fiihlen daß alle dieselbe ein» ge-
naue Untersuchung aukhaltcn

Für bisherige liberale Unterstiitzung zollen sie ihren
»nic>st>>kcr herzlichen Dank und werden sich ferner,
hin bestr.-ben, durch billige Preise und gute Artikel
die Zahl ihrer Kunden noch um viele« zu vermehre«.

Breinig, Neligh und Breinig.
April 21. 1855. rqbv

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Büchn der

Amerikanischen Trakt-Gesellschast, soeben erhalten
und positive an Philadelphia Preisen zu verkaufe»
Im Äcck, Guth u. Helfrtch.


